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Bezirksklasse Herren OHZ/VER

FSC Stendorf : TTC Hutbergen 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Bezirksklasse Herren OHZ/VER für 
den TTC Hutbergen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren OHZ/VER traf die Mannschaft des FSC Stendorf am vergangenen
Samstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Hutbergen. Die Gäste entführten bei ihrem
9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte
Reiner Wahl. Bemerkenswert war, dass der FSC Stendorf dieses Match mit einem und der TTC
Hutbergen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Müller-Reich / Helfers eine Niederlage in vier Sätzen gegen Czisch / Wahl kassierten.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, in dem Müller-Reich / Helfers mit 0:11
förmlich untergingen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Otto / Beyeler konnten Rust / Scholze
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit 3:1
hatten Rode / Jürgens im Spiel gegen Wieseloh / Ditmar indessen die Nase vorn. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Lüder Rust zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Czisch aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Keinen
Punkt beisteuern konnte Simon Scholze im Match gegen Andreas Otto, das 0:3 verloren ging. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Rode seinem Gegner Reiner Wahl beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Anja Jürgens bei ihrer 1:3-Niederlage von Nils Wieseloh dann doch
niedergerungen worden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Die gewinnbringende Taktik fehlte Claus Müller-Reich bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Eckhard Beyeler von Beginn an. Burkhard Helfers hatte nachfolgend gegen Sasa Ditmar bei seinem
0:3 wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FSC Stendorf und des
TTC Hutbergen. Lüder Rust hatte im Spiel gegen Andreas Otto am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Czisch
wurden Simon Scholze indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. In toller Verfassung präsentierte
sich Frank Rode im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Nils Wieseloh. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Beim wenig später
folgenden 6:11, 5:11, 8:11 gegen Reiner Wahl fand Anja Jürgens von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der FSC Stendorf am 09.02.2023 gegen den SC Weser Barme
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.02.2023 gegen den FC Hambergen III mitnehmen.

 Statistik:
 FSC Stendorf

Doppel: Müller-Reich / Helfers 0:1, Rust / Scholze 0:1, Rode / Jürgens 1:0 
Einzel: L. Rust 2:0, S. Scholze 0:2, F. Rode 1:1, A. Jürgens 0:2, C. Müller-Reich 0:1, B. Helfers 0:1 

 TTC Hutbergen
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Doppel: Otto / Beyeler 1:0, Czisch / Wahl 1:0, Wieseloh / Ditmar 0:1 
Einzel: A. Otto 1:1, T. Czisch 1:1, N. Wieseloh 2:0, R. Wahl 1:1, S. Ditmar 1:0, E. Beyeler 1:0


